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Französischunterricht in der 5. und 6. Klasse

In mehreren Kantonen steht die Einführung
des Französisch in der 5. und 6. Klasse bevor.
In welcher entwicklungspsychologischen
Situation sind die Kinder in diesem Alter und
welche Lernvoraussetzungen sind für den
Französischunterricht zu beachten bezüglich
der vier Grundfertigkeiten Hörverstehen,
Leseverstehen, Sprechen und Schreiben?
Sigrid Kessler erörtert den Problembereich
aus wissenschaftlicher Sicht, verbunden mit
ihrer reichen praxiserfahrung in der universitären

Lehrerausbildung. Ihr Beitrag bietet
Erkennntnis- und Anwendungsgrundlagen für
Lehrerbildner und Lehrpersonen.
Zwei weitere Themen werden aufgegriffen:
Willi Stadelmann setzt sich mit der Frage
auseinander, welche Zusammenhänge
zwischen den unterschiedlichen Funktionsweisen

von rechter und linker Gehirnhälfte
bestehen und was aus diesem Wissen für die
Schule gewonnen werden kann.
Franz Meier wirbt für den Blockunterricht
und verweist dabei auf seine diesbezüglichen
Erfahrungen am Lehrerseminar.

Das Heft 5/90 der «schweizer schule»
erscheint am 11. Mai 1990.
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